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Verkehrsunfälle in der PI Emsland/Grafschaft Bentheim
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Gesamtzahl der Verkehrsunfälle

PI Emsland / Grafschaft Bentheim : - 2,7  %



339

310
318

348
338

154
173

146

168
158

493 483
464

516
496

0

100

200

300

400

500

600

2014 2015 2016 2017 2018

Unfälle mit schwer- und tödlich Verletzten

Emsland Grafschaft Bentheim Summe

- 3,9 %
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+ 4,2 %
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BAB 30/31:  Anzahl der verletzten Personen 

Anzahl getöteter Personen Anzahl schwerverletzter Personen

Anzahl leichtverletzter Personen Linear (Anzahl schwerverletzter Personen)
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Fahranfänger und Senioren als 
Hauptverursacher tödlicher Unfälle

18 bis 24 Jahre Senioren ab 65 J. Summe



135

108

50

32

23

20

19

19

18

17

13

0 20 40 60 80 100 120 140 160

UNACHTSAMKEIT, ABLENKUNG, ANDERE FEHLER BEIM FAHRZEUGFÜHRER

VORFAHRTMISSACHTUNG (VZ, LSA, RECHTS-VOR-LINKS)

ABBIEGEN NACH LINKS

ALKOHOL, BTM, MEDIKAMENTE

ÜBERHOLUNFÄLLE

FEHLER BEIM EINFAHREN IN DEN FLIEßENDEN VERKEHR (GRUNDSTÜCK, AND. 
FAHRBAHNTEIL)

UNGENÜGENDER SICHERHEITSABSTAND

ABBIEGEN NACH RECHTS (EINSCHL. TOTER WINKEL)

VERSTOß GEGEN DAS RECHTSFAHRGEBOT

SONSTIGE KÖRPERLICHEN ODER GEISTIGE MÄNGEL

VERBOTSWIDRIGE NUTZUNG D. FAHRBAHN/AND. STRAßENTEILE

2018: Häufigste Ursachen bei den VU-SP
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Krad-/Rollerunfälle mit schwer und tödlich Verletzten
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Unfälle mit Fahrrad, Pedelec und E-Bike-45

71 - Fahrrad 72 - Pedelec 03 - E-Bikes (25 bis 45 km/h) Summe
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+ 23,2 %



1.346
1.484 1.510

1.403 1.399

428 460 458 469 524

1.774

1.944 1.968
1.872 1.923

2014 2015 2016 2017 2018

Wildunfälle

Emsland Grafschaft Bentheim Summe



110 109
102

96 94

32

48
35 35 33

142

157

137
131 127

2014 2015 2016 2017 2018

Anzahl der Baumunfälle mit Personenschäden

Emsland Grafschaft Bentheim Summe

2018 vier Baumunfälle mit fünf tödlich Verletzten!

Ursachen:
- 2 x Ablenkung/Unachtsamkeit

- 1 x Alkohol + überhöhte Geschwindigkeit + ohne FS
- 1 beide Insassen nicht angeschnallt

- 79jähr. Mitfahrer fällt von einem Ackerwagen mit Heu, als sich ein Bolzen löste. 
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Folgenlose Alkohol- und Drogenfahrten
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Geschwindigkeitsmessungen der Polizei in der PI EL/GB
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Verkehrsunfallprävention



Verkehrsmaßnahmen
auf den Autobahnen



Regelmäßige Großkontrollen



Altersübergreifende 
Unfallprävention

- Verkehrserziehung in Kindergärten und an Grundschulen 
• Gelbe Füße oder alternativer Verkehrsunterricht
• Fußgänger- und Radfahrerdiplom
• Infoveranstaltungen und Schwerpunktkontrollen zu Rückhaltesystemen
• Radfahrprüfung
• Jugendverkehrsschule

- Verkehrserziehung an weiterführenden Schulen 
• Busschule
• Buslotsenausbildung
• Schülerlotsenausbildung
• Alkohol- und Drogenbekämpfung
• Abgefahren – wie krass ist das denn?

- Trainingsangebote für andere Altersgruppen
• Fit mit dem Pedelec
• Fit im Auto





Seit dem 1. Januar 2018 wird in den Landkreisen Emsland und 
Grafschaft Bentheim proaktiv eine Verkehrsunfallopferberatung bei 
tödlichen Verkehrsunfällen angeboten.
Opfer im Sinne des Rahmenkonzeptes sind alle direkt und indirekt an 
tödlichen Verkehrsunfällen Beteiligten. Dazu gehören Verursacher, 
Hinterbliebene, Zeugen und die Ersthelfer.

In 2018 wurden 29 persönliche Beratungsgespräche durchgeführt. Lediglich fünf Betroffene 
lehnten eine Beratung ab. Festzuhalten ist damit, dass etwa 85 % der mittalbar oder 
unmittelbar Beteiligten, Beratungsbedarf haben.    




